
 
 
 

�

�

�
Ausgabe 18  ••••  3. Jahrgang  ••••  2. Februar 2014 

�

www.fcn-frauenfussball.de 

�

��������	
�����	
��������

�

�
�

�
�
�

�

�
�

�
�

� �
� �

�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�

�
�

�

�

���

���������	���������������������
�

��	 !��"��������	�#$��	
����%"��

�&�
�	���#$��	
����

1. FC Nürnberg 

Sportring Bayreuth 

SC 1926 Eltersdorf 

1. FFV Erfurt 

FC Ergolding 1932 

TV 1848 Erlangen 

1. FFC Frankfurt 

TSV Frickenhausen 1901 

1. FC Herzogenaurach 

1. FC 1911 Passau 

FC Pegnitz 

TV 1848 Schwabach 

1. FC Schweinfurt 1905 

TSV Theuern 

VfL Waldkraiburg 

SV 67 Weinberg 

ETSV Würzburg 1928 
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Anpfiff 
 
Liebe Freundinnen und Freunde des Frauenfußballs! 
 
Wir wünschen Euch noch viel Glück, Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr und begrüßen Euch 
ganz herzlich bei den FCN-Frauen-Hallencups 2014 des 1. FC Nürnberg. 
 
In dieser Ausgabe unserer Vereinszeitung „Clubfrauen live“ erfahren Sie alles Wissenswerte zu 
den heutigen zwei Hallenturnieren. Ferner stellen sich alle teilnehmenden Mannschaften des 
„großen“ FCN-Frauen-Hallencups 2014 mit ihren eigenen Worten selbst vor. 
 
Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren, den Schiedsrichtern, der Turnierleitung, dem 
Verkaufsteam und allen weiteren fleißigen Helfern, ohne die die FCN-Frauen-Hallencups 2014 
überhaupt nicht möglich wären! 
 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Es warten Getränke, Kuchen, heiße Speisen sowie 
Käse- und Wurstbrötchen zu fairen Preisen auf Euch! 
 
Wir wünschen Euch viel Spaß, gute Unterhaltung, viele Tore und spannende Spiele an diesem 
langen Fußballtag in der Dreifachsporthalle Röthenbach-Ost in Nürnberg. 
 
Danke, dass Ihr heute unsere Gäste seid! 
 
Eure Frauenfußballmannschaften vom 1. FC Nürnberg 
 
PS: Unter www.fcn-frauenfussball.de und www.facebook.com/clubfrauen findet Ihr ständig ak-
tuelle Nachrichten und Berichte und Bilder von allen Spielen und Veranstaltungen! 
 
Euer 
 
1. FC Nürnberg Frauen- und Mädchenfußball e. V. 
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Wir danken den Sponsoren des 1. FC Nürnberg Frauen- und Mädchenfußball e. V.! 
 
adidas • alpha Gruppe • Andreas M. Tschorn Sports Services • Autohaus Bronner • Autohaus 
Kropf • Blu Bowl • Burger King • Dr. Beck & Partner • Fahrschule Jäckl • Franken Fitness • 
Gaststätte Rundblick • Hilton Hotel Nürnberg • IFM IndustrieFacilityManagement • Immowert 
Wartzack • In Time Data • Intersport Eisert • La Commedia Pizzeria-Restaurant • Maler Übelein 
• Medicus • netlogix • Schultheiss Wohnbau • Sparkasse Nürnberg • Tucher Bräu 
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FCN-Frauen-Hallencup: Der FC Ergolding 1932 stellt sich vor 
 

 
 
Mädchen- und Frauenfußball gibt es in Ergolding seit 17 Jahren und mit dem Aufstieg der I. 
Frauenmannschaft in die Landesliga Süd feierte man den größten Erfolg in der 
Vereinsgeschichte. Der FC Ergolding gehört in Niederbayern zu den führenden Vereinen in 
Sachen Nachwuchsarbeit und hat derzeit 24 Mannschaften im Spielbetrieb, darunter auch drei 
Mädchenmannschaften ( D 9, C - Großfeld und B - Großfeld ) und zwei Frauenmannschaften. In 
der fußballfreien Zeit, hat man sich durch Beachsoccer fit  gehalten und wurde Deutscher 
Meister 2013 in Saarlouis. Die klare Vorgabe für das das Landesligateam ist der Klassenerhalt, 
wovon man nicht mehr weit weg ist, da man derzeit einen ausgezeichneten 5. Platz belegt und 
sollte in der Lage sein in den restlichen Spielen die notwendigen Punkte zu holen. Die junge 
Mannschaft ( Altersdurchschnitt 20 Jahre ) kann sich noch mehr steigern und in den nächsten  
Jahren höhere Ziele angreifen. Das heutige Turnier ist der Abschluß einer durchwachsenen 
Hallensaison die ohne große Höhepunkte verlief und man will einfach nur versuchen 
mitzuhalten und eine ordentliche Platzierung erreichen. 
 
 
 

FCN-Frauen-Hallencup: Der 1. FFV Erfurt stellt sich vor 
 
„Erst hatten wir kein Glück, dann kam auch noch Pech hinzu“, besser als das Zitat von Jürgen 
Wegmann lässt sich die aktuelle Situation beim 1. FFV Erfurt kaum beschreiben. Das Team von 
Trainer Marco Zelle zeigte in der 1. Halbserie der Regionalliga Nordost zahlreiche kämpferische 
und leidenschaftlichen Auftritte, doch zu oft jubelten nach 90 Minuten die Gegnerinnen. Das 
junge Team überwintert daher in der erweiterten Abstiegszone Mit 7 Punkten liegt der 1. FFV 
Erfurt zwar auf Platz 10 der Regionalliga Nordost und damit unmittelbar vor den beiden 
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Abstiegsplätzen. In Abhängigkeit von den Absteigern aus der 2. Bundesliga könnte allerdings 
auch der drittletzte Tabellenplatz den Abstieg in die Verbandsliga bedeuten. „Der Mannschaft 
und uns Trainern ist die Situation bewusst und wir tun alles, um aus dieser Situation heraus zu 
kommen. Die Mannschaft besitzt das Potential, um in der Tabelle weiter oben zu stehen. Im 
Moment fehlt das kleine Quäntchen. Wir nutzen Winterpause, um uns weiter zu entwickeln und 
gut auf die Rückrunde vorzubereiten“, erklärt Trainer Marco Zelle. 
Dies scheint hervorragend zu gelingen, die Bilanz in der Winterpause ist durchweg positiv. Bei 
der 3. Auflage des Fero Ladies Cup in Leinfelde konnte das Zelle-Team im Dezember 2013 den 
Titel verteidigen. Auch beim 17. Peugeot-Cup in Bad Langensalza spielte die junge Mannschaft 
ein gutes Turnier und eroberte erneut den Titel. „Wir werden jetzt nicht übermütig und müssen 
die Ergebnisse richtig bewerten. Aber die guten Auftritt in der Halle sind Balsam für unser 
Selbstbewußtsein“, berichtet Zelle. Entsprechend motiviert gehen die Thüringer auch in 
Nürnberg an den Start. Das stark besetzte Hallenturnier ist die optimale Vorbereitung für die 
Endrunde der Thüringer Hallenmeisterschaft, bei der das Team um Kapitänin Nadin Müller 
ebenfalls den Titel verteidigen will. „Bei allem sportlichen Reiz steht natürlich bei einem Turnier 
auch der Spaß am Hallenfussball im Vordergrund. Wir sind gespannt was uns in Nürnberg 
erwartet, werden aber ohne Druck in das Turnier starten“, so Zelle abschließend. 
 

 
 
 
 

FCN-Frauen-Hallencup: Der 1. FFC Frankfurt III stellt sich vor 
 
Mit einem 4:0-Sieg gegen den TSV Obermelsungen hat die dritte Mannschaft des 1. FFC 
Frankfurt die Hinrunde in der Hessenliga abgeschlossen und sich somit erfolgreich in die rund 
viermonatige Winterpause verabschiedet. Adelina Zekaj erzielte in der ersten Hälfte einen 
Hattrick, Selina Gerezgimer erhöhte nach der Pause. In der Tabelle rangiert der FFC, der 
bislang lediglich eine Niederlage hinnehmen musste, auf dem zweiten Tabellenplatz – vier 
Punkte hinter Spitzenreiter 1. FC Mittelbuchen. Trainerin Anne Engel zog ein positives 
Zwischenfazit: „Einige Spielerinnen haben seit Saisonbeginn einen Schritt nach vorne gemacht 
in ihrer Entwicklung – und das ist schließlich unser primäres Ziel.“ Ein wenig hadert die 
Trainerin mit den Punktverlusten ihres Teams, etwa bei der bislang einzigen Niederlage im 
Spitzenspiel beim 1. FC Mittelbuchen, das erst kurz vor Schluss mit 2:3 verloren wurde. Anne 
Engel: „Wenn es in den entscheidenden Spielen nicht so unglücklich für uns gelaufen wäre, 
könnten wir jetzt auch oben stehen.“ Der Aufstieg sei jedoch kein Muss: „Wir haben es nicht 
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mehr in der eigenen Hand und es ist auch nicht unser oberstes Ziel. Aber als Sportler sollte 
man immer nach dem Maximum streben und von daher wäre es eine tolle Sache, wenn wir in 
der Rückrunde noch einmal ganz oben anklopfen könnten.“ Zufrieden zeigt sich die Trainerin 
auch mit dem Teamgeist: „Die neuen Spielerinnen wurden schnell integriert, wir haben eine 
eingeschworene Truppe. Auch das kann auf dem Platz entscheidend sein, wenn es in engen 
Spielen darum geht, den größeren Willen an den Tag zu legen. So konnten wir einige Partien 
gewinnen, obwohl wir nicht gerade unseren besten Tag erwischt hatten.“ Bevor die 
Winterpause ihren Namen verdient hat,  trainiert die dritte FFC-Mannschaft noch weiter – mit 
dem Schwerpunkt auf den technischen Fähigkeiten. In der Hessenliga geht‘s erst Mitte März 
2014 wieder um Punkte. 
 

 
 
Hinten v. l.: 
Adelina Zekaj, Paula Helfrich, Bianca Jockel, Meta Franz, Lea Richter, Michaela Drescher. 
Mitte v. l.: 
Matt Ross (Trainer), Steffen Reichel (Torwarttrainer), Jana Tampe, Jasmin Meyer, Aline 
Czaplicki, Leo Tyralla (med. Betreuung), Anne Engel (Trainerin), Iris Eberling (stellv. 
Vorsitzende). 
Vorne v. l.: 
Sabrina Khamkhami, Selina Gerezgimer, Aylin Kocbay, Jessica Losert, Maribel Weisensee, 
Suzan Pekgüzelyigit, Asrun Sigurdardottir, Dagrun Sigurdardottir, Jessica Bartsch. 
Es fehlen: 
Franziska Bohrer, Amelie-Sophie Heun. 
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Sonntag, 2. Februar 2014, 9:30 bis 13:30 Uhr

Dreifachsporthalle Röthenbach-Ost (San-Carlos-Str. 4, 90451 Nürnberg)

Spielzeit: 10 Minuten, ab dem Halbfinale 12 Minuten
Es wird klassischer Hallenfußball mit Rundumbande gespielt.
Die Spielerpässe sind vorzulegen. Es gelten die BFV-Richtlinien für Hallenfußball.
Eine Mannschaft besteht aus 1 Torwart, 4 Feldspielerinnen und maximal 5 Wechselspielerinnen.

Gruppe A Gruppe B
1. FC Nürnberg III 1. FC Nürnberg IV
Sportring Bayreuth TV 1848 Erlangen
SC 1926 Eltersdorf 1. FC 1916 Herzogenaurach
1. FC 1911 Passau TV 1848 Schwabach

-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-

Gruppe A
1. FC Nürnberg III
Sportring Bayreuth
SC 1926 Eltersdorf
1. FC 1911 Passau

Gruppe B
1. FC Nürnberg IV
TV 1848 Erlangen
1. FC 1916 Herzogenaurach
TV 1848 Schwabach

Sp. S U

Sp. S U

N Pkt.Tore Diff.

N Tore Diff. Pkt.

TV 1848 Schwabach

1. FC Nürnberg IV

Sportring Bayreuth
SC 1926 Eltersdorf

TV 1848 Erlangen
SC 1926 Eltersdorf

1
1. FC 1911 Passau
1. FC Nürnberg III

Sportring Bayreuth
1. FC Nürnberg III
1. FC 1916 Herzogenaurach

1. FC Nürnberg III

10:42

1. FC 1916 Herzogenaurach
TV 1848 Erlangen

SC 1926 Eltersdorf10:30

Spielpaarung

1. FC Nürnberg IV

1. FC 1911 Passau
Sportring Bayreuth
TV 1848 Schwabach

TV 1848 Erlangen
1. FC 1911 Passau

1. FC Nürnberg IV

11:06
10:54

11:18
11:30

9
10
11
12

5
6
7
8

2

Nr.

10:18
10:06
09:54
09:42

4

Uhrzeit

09:30

3

Ergebnis

TV 1848 Schwabach

Gr.

A
A
B

11:42

B
A
A
B
B
A
A
B
B 1. FC 1916 Herzogenaurach

-

-

-

-

-

-

In den Vorrundenspielen zählt bei Punktgleichheit der direkte Vergleich.
Ab dem Halbfinale folgt bei Unentschieden ein sofortiges Neunmeterschießen mit 5 Schützinnen.
Bestreitet ein Teilnehmer am 1. Halbfinale das letzte Vorrundenspiel, wird das 2. Halbfinale vorgezogen.
Im Anschluss an das Finale findet sofort die Siegerehrung statt.

Direkt im Anschluss findet ab 13:30 Uhr der FCN-Frauen-Hallencup 2014 mit 12 hochklassigen Teams aus
Bayern, Hessen und Thüringen statt. Bleiben Sie doch noch ein wenig länger!

Uhrzeit Spiel um den 7. Platz Ergebnis

Uhrzeit 1. Halbfinale

12:08

Uhrzeit Spiel um den 5. Platz Ergebnis

15 12:22
4. Gruppe A 4. Gruppe B

Ergebnis

16 12:36
3. Gruppe A 3. Gruppe B

Nr.

Uhrzeit 2. Halbfinale Ergebnis

13 11:54
1. Gruppe A 2. Gruppe B

1. Gruppe B 2. Gruppe A

Verlierer 2. Halbfinale

Nr. Uhrzeit Spiel um den 3. Platz Ergebnis

Nr.

14

Nr.

Nr.

Nr.

17

Uhrzeit Finale Ergebnis

18 13:04
Sieger 1. Halbfinale Sieger 2. Halbfinale

4.
3.
2.

Pl.
1.

8.
7.
6.
5.

 
 
 
 
 
 
 

Mannschaft
 

12:50
Verlierer 1. Halbfinale



���������	�
����	�������

Sonntag, 2. Februar 2014, 13:30 bis 20 Uhr

Dreifachsporthalle Röthenbach-Ost (San-Carlos-Str. 4, 90451 Nürnberg)

Spielzeit: 8 Minuten, ab dem Halbfinale 10 Minuten

Es wird klassischer Hallenfußball mit Rundumbande gespielt.

Die Spielerpässe sind vorzulegen. Es gelten die BFV-Richtlinien für Hallenfußball.

Eine Mannschaft besteht aus 1 Torwart, 4 Feldspielerinnen und maximal 5 Wechselspielerinnen.

Gruppe A Gruppe B
1. FC Nürnberg I 1. FC Nürnberg II

FC Ergolding 1932 1. FFV Erfurt

1. FFC Frankfurt III TSV Frickenhausen 1901

1. FC Schweinfurt 1905 FC Pegnitz

VfL Waldkraiburg TSV Theuern

ETSV Würzburg 1928 II SV 67 Weinberg II

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

B

A

B

B

A

B

A

B

A

B

A

B

A

B

A

B

A

B

A

B

A

B

A

B

A

B

A

Ergebnis

1. FC Nürnberg I

FC Ergolding 1932

Gr.

A

B

A

2

Nr.

14:06

13:57

13:48

13:39

4

Uhrzeit

13:30

3

20

15

17

5

19

16

6

14

7

8

9

10

18

11

12

13

21 16:30

26

23

22

24

25

17:15

16:39

17:06

28

29

27

30 17:51 FC Pegnitz

1. FC Schweinfurt 1905

1. FC Nürnberg II

VfL Waldkraiburg

FC Ergolding 1932

14:42

16:03

15:54

16:57

14:33

15:09

15:18

17:42

17:33

17:24

16:21

16:48

16:12

1. FC Nürnberg I

TSV Theuern

VfL Waldkraiburg

1. FC Nürnberg II

1. FC Nürnberg I

1. FFV ErfurtSV 67 Weinberg II

ETSV Würzburg 1928 II

1. FC Nürnberg II

FC Ergolding 1932

Spielpaarung

1. FC Nürnberg I

TSV Frickenhausen 1901

1. FFC Frankfurt III

1. FFV Erfurt

14:24

FC Ergolding 1932

VfL Waldkraiburg

1. FC Nürnberg II

FC Pegnitz

ETSV Würzburg 1928 II

1. FFV Erfurt

14:51

14:15

15:00

1

TSV Theuern

15:45

15:27

15:36

VfL Waldkraiburg

TSV Frickenhausen 1901

1. FFC Frankfurt III

SV 67 Weinberg II

1. FC Schweinfurt 1905

TSV Theuern

VfL Waldkraiburg

TSV Frickenhausen 1901

1. FFC Frankfurt III

1. FFV Erfurt

1. FC Schweinfurt 1905

SV 67 Weinberg II

ETSV Würzburg 1928 II

FC Ergolding 1932

FC Pegnitz

1. FC Schweinfurt 1905

TSV Theuern

FC Pegnitz

TSV Frickenhausen 1901

1. FFC Frankfurt III

SV 67 Weinberg II

ETSV Würzburg 1928 II

1. FFV Erfurt

SV 67 Weinberg II

ETSV Würzburg 1928 II

1. FC Nürnberg II

1. FC Nürnberg I

TSV Frickenhausen 1901

1. FFC Frankfurt III

FC Pegnitz

1. FC Schweinfurt 1905

TSV Theuern

Gruppe A

1. FC Nürnberg I

FC Ergolding 1932

1. FFC Frankfurt III

1. FC Schweinfurt 1905

VfL Waldkraiburg

ETSV Würzburg 1928 II

Gruppe B

1. FC Nürnberg II

1. FFV Erfurt

TSV Frickenhausen 1901

FC Pegnitz

TSV Theuern

SV 67 Weinberg II

-

-

-

-

-

-

-

-

Ab dem Halbfinale folgt bei Unentschieden ein sofortiges Neunmeterschießen mit 5 Schützinnen.

Im Anschluss an das Finale findet sofort die Siegerehrung statt.

38 19:30
Sieger 1. Halbfinale Sieger 2. Halbfinale

Uhrzeit Finale ErgebnisNr.

32

Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

37 19:17
Verlierer 1. Halbfinale Verlierer 2. Halbfinale

Nr. Uhrzeit Spiel um den 3. Platz Ergebnis

1. Gruppe B 2. Gruppe A

Ergebnis

31 18:05
1. Gruppe A 2. Gruppe B

Ergebnis

36 19:05
3. Gruppe A 3. Gruppe B

Nr.

Uhrzeit 2. Halbfinale

Uhrzeit Spiel um den 5. Platz Ergebnis

35 18:53
4. Gruppe A 4. Gruppe B

Uhrzeit Spiel um den 7. Platz Ergebnis

34 18:41
5. Gruppe A 5. Gruppe B

ErgebnisSpiel um den 11. Platz

Nr. Uhrzeit Spiel um den 9. Platz Ergebnis

6. Gruppe A 6. Gruppe B
18:29

Uhrzeit

33

N

Uhrzeit 1. Halbfinale

18:17

Tore Diff. Pkt.

N Pkt.Tore Diff.Sp. S U

Sp. S U
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FCN-Frauen-Hallencup: Der TSV Frickenhausen 1901 stellt sich vor 
 

 
 
Ich wünsche meiner Mannschaft auf diesem Wege alles Gute. Wir sehen das Turnier als gute 
Vorbereitung zur Bayerischen, welche am 16.2.2014 in Ochsenfurt stattfinden wird. Keine 
Verletzungen und eine gute Übersicht der Spielerinnen im Spiel, das schnelle Passspiel und die 
Laufbereitschaft sind mir sehr wichtig. 
Wir sind Neuling bei diesem Turnier und freuen uns dabei sein zu dürfen. Ich erwarte mir 
spannende und fesselnde Duelle, welche stets fair bleiben. 
 

FCN-Frauen-Hallencup: Der FC Pegnitz stellt sich vor  
 
Mittlerweile zum 6ten Mal geht die erste Frauenmannschaft des FC Pegnitz in der Landesliga 
Nord an den Start. Nach einem zufriedenstellenden 6. Tabellenplatz zum Abschluss der Saison 
2012/13 wurde das Team von Trainer Michael Bauerschmitt und Spielleiter Günther Grams 
durch 5 Nachwuchsspielerinnen aus der eigenen U17-Landesligamannschaft verstärkt. Zudem 
wechselten mit Martina Nögel und Lisa Wartenfelser 2 zwei namhafte Neuzugänge von der 
SpVgg Hausen auf den Buchauer Berg. Nach einer konzentrierten Sommervorbereitung lieferte 
die Mannschaft trotz immer wieder auftretender Verletzungsprobleme eine überzeugende 
Hinrunde, mit neun Siegen und einer Niederlage sowie einer Tordifferenz von +18, belegt man 
derzeit punktgleich mit dem Tabellenführer ETSV Würzburg II Rang 2 in der Tabelle der 
Landesliga Nord. Weil der Fokus in der Saison 2013/14 auf einem erfolgreichen Abschneiden in 
der Punktrunde liegt, verzichten die FC Frauen auf die Teilnahme an der BFV Hallenrunde. 
Bislang bestritt man unter dem Dach lediglich drei hochklassig besetzte Einladungsturniere, die 
Events beim 1. FC Nürnberg sowie das erstmalig veranstaltete eigene Turnier am 08.02.14 
runden die Hallensaison 2013/14 ab. In der Rückrunde möchte man an die erfolgreiche 
Hinrunde anknüpfen und die Saison ohne weitere schwere Verletzungen abschließen. Der 
Grundstock hierfür soll in einer guten Vorbereitung gelegt werden, in der man unter anderem 
auf Gegner wie die Bayernligisten Sp.Vg Eicha und die SpVgg Greuther Fürth trifft. Das 
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Nachholspiel gegen den Aufsteiger TSV Neudorf am 15. März (15 Uhr, FC Sportgelände) ist 
auch gleichzeitig der Startschuss für die Rückrunde. 
 

 
 

FCN-Frauen-Hallencup: Der 1. FC Schweinfurt 1905 stellt sich vor 
 

 
 
Wir spielen in der Landesliga Nord, wo es für uns nicht so optimal läuft. Stehen nach der 
Vorrunde auf dem 11. Platz, das heißt Schlusslicht mit einem Punkt. So hat sich das keiner 
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vorgestellt, weil wir von der Mannschaft her in der Liga durchaus mithalten können. Die 
Mannschaft ist willig und möchte auch. Es sind aber viele Faktoren, die uns immer wieder nach 
hinten werfen, sodass wir auf dem Platz nicht immer alles aus uns rausholen können. In der 
Rückrunde muss sich jeder bewusst sein, wenn wir die Klasse halten wollen, alles zu geben, 
um den Klassenerhalt zu schaffen, was möglich ist. Wir freuen uns riesig auf das Turnier. Es 
wird bestimmt ein tolles Turnier, bei dem erstmal der Spaß im Vordergrund steht. Soll nicht 
heißen, dass wir uns kampflos den Gegnern gegenüber stellen. Habfinale sollte das Ziel sein. 
 

FCN-Frauen-Hallencup: Der TSV Theuern stellt sich vor 
 

 
 
Bei der Damenmannschaft des TSV Theuern handelt es sich um ein komplett neu formiertes, 
sehr junges Frauenteam mit einem Altersdurchschnitt von knapp über 17 Jahren. Letzte Saison 
bildeten die Mädels noch den Kern der B-Juniorinnen der JFG Mittlere Vils Kümmersbruck, die 
ungeschlagen den Aufstieg in die U17 Bayernliga schafften. Leider durften sie ihren Erfolg nicht 
mehr auskosten und mussten stattdessen als Damen I des TSV Theuern den steinigen Weg 
durch die Kreisliga antreten. Als Saisonziel haben sich die Verantwortlichen um Trainer Bernd 
Polster nichts weniger als den sofortigen Aufstieg in die Bezirksliga gesetzt. Die bisherigen 
Ergebnisse lassen dieses Ziel als durchaus realistisch erscheinen. Nach Abschluss der 
Vorrunde belegt die Mannschaft mit 21 Punkten aus 7 Spielen und einem Torverhältnis von 
66:2 Toren souverän Platz 1 in der Kreisliga 1 Oberpfalz. Zudem errangen die Vilspanther (so 
lautet der Name unseres Mädchen- und Frauenfußball-Projekts im Raum Kümmersbruck, s. 
auch www.vilspanther.de) gleich in ihrer ersten Saison den Kreispokaltitel und stehen aktuell im 
Halbfinale des Bezirkspokals. Auch ließen sie bei verschiedenen teils hochkarätig besetzten 
Hallenturnieren aufhorchen. So gelang es zum ersten Mal den seit nunmehr 8 Jahren 
ausgetragene Girls Cup (bzw. diesmal Ladies Cup) in der Kümmersbrucker Halle zu gewinnen, 
wobei sich die Mädchen gegen so namhafte Gegner wie den 1. FC Nürnberg II, SpVgg 
Greuther Fürth II, SV Weinberg II oder SV Thenried durchsetzten. 
Gerade wenn man sich das Torverhältnis der Hinrunde ansieht, wird klar, dass die Spielerinnen 
nicht bei jedem Spiel unbedingt übermäßig gefordert wurden. Daher sind wir sehr dankbar, 
dass wir trotz unserer Zugehörigkeit zu der untersten Spielklasse, zu solchen Turnieren wie 
dem heutigen eingeladen werden. Nur im Vergleich mit höherklassigen Mannschaften werden 
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die Mädchen so gefördert und gefordert, wie es das Trainerteam gerne hätte. Daher nochmals 
vielen Dank an den Club, dass wir heute teilnehmen und lernen dürfen. 
 
 
 

FCN-Frauen-Hallencup: Der VfL Waldkraiburg stellt si ch vor 
 

 
 
Der VfL Waldkraiburg spielt in der Bezirksliga Oberbayern. Nachdem die Mannschaft um die 
Trainer Matthias und Stefan Brandlmaier letztes Jahr im Relegationsspiel den Aufstieg 
verpasste, setzt man dieses Jahr alles daran den Aufstieg in die Bezirksoberliga zu realisieren. 
Mit sechs Siegen und jeweils nur einem Unentschieden und einer Niederlage holten sich die 
Industriestädterinnen souverän den Bezirksliga Herbstmeistertitel und hat sogar noch die 
Möglichkeit in einem Nachholspiel den Vorsprung auszubauen. Auf die Rückrunde bereitet sich 
die Mannschaft unter anderem auch in einem fünf tätigem Trainingslager in Porec/Kroatien vor. 
Mit vollem Schwung will man in der Rückrunde aus den Startlöchern kommen um  keine weitern 
Punkte mehr zu verschenken und den Aufstieg in die BOL perfekt zu machen. 
Nachdem sich der VfL vor kurzem erst die Hallenlandkreismeisterschaft gesichert hat will man 
hier in Nürnberg den Etaplierten und höherklassigen Teams paroli bieten. Für eine 
Halbfinalteilnahme wird es den für den Bezirksligisten wohl eher nicht reichen, doch wird das 
Team alles daran setzen Platz 3 in der Gruppe zu erreichen. 
 
 
 

FCN-Frauen-Hallencup: Der SV 67 Weinberg II stellt sich vor 
 
In die zweite Landesligasaison starteten wir mit einem unglücklichen Unentschieden, mussten 
anschließend zwei Niederlagen hinnehmen und waren mit diesen Ergebnissen nicht zufrieden. 
Ab diesen Zeitpunkt steigerten wir uns und legten eine Serie von 5 Siegen und ein 
Unentschieden hin ehe wir uns im letzten Rundenspiel gegen den aktuellen Tabellenführer 
ETSV Würzburg 2 mit 4:1 geschlagen geben mussten. Mit Platz 4 überwintern wir nun und 
erhoffen uns in der Rückrunde noch mindestens Platz 3 zuerreichen und die beiden vorderen 
beiden Teams (Pegnitz & Würzburg) zu ärgern. Von eurem Turnier erhoffen wir gute 
Fußballspiele, faire Begegnungen und eine gute Präsentation unserer Leistung. 
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FCN-Frauen-Hallencup: Der ETSV Würzburg 1928 II stellt sich vor 
 

 
 
Hintere Reihe: Abteilungsleiter Hans Bruder, Stefanie Karl, Anja Sauer-Conrad, Stefanie Brand, 
Ursula Schneider, Angelina Wülk, Martina Honecker, Veronika Buchberger, Christiane Bauer, 
Trainer Dieter Kölbl 
Vordere Reihe: Mona Eichelbrönner, Vera Wurm, Marianne Keck, Sarah-Mariel Zottmann, TW 
Stefanie Kübler, TW Sibel Acan, Louisa Schenk, Anna-Lena Issing, Julia Manger, Vera Günther 
Liga: Frauen Landesliga Nord. Zur Zeit auf dem 1. Tabellenplatz. 
Ziel für die Rückrunde ist auf dem 1. Tabellenplatz zu bleiben und damit verbunden der Aufstieg 
in die Bayernliga. Unser Landesliga Team konnte sich aus den eigenen Reihen mit 4 
ehemaligen Bundeligaspielerinnen verstärken um das erklärte Ziel auch zu erreichen. Für das 
Turnier beim 1. FC Nürnberg gilt es für uns, einen guten attraktiven Hallenfußball zu zeigen. 
Keine verletzten Spielerinnen zu bekommen, nur faire Spiele zu sehen und viel Spaß zu haben. 
Welche Platzierung am Schluss dabei raus kommt, schau mer mal denn es will schließlich jeder 
Erster werden. Außerdem wollen wir immer nette Leute kennen lernen und neue Kontakte 
knüpfen. Vielleicht sieht man sich ja bei Freundschaftspielen, in der neuen Runde oder beim 
nächsten Hallenturnier ja wieder. Dieter Kölbl, Trainer ETSV Würzburg 
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1. Frauenmannschaft des 1. FC Nürnberg 
 
Nach dem Abstieg aus der Regionalliga Süd in der Saison 2010/2011 hat die 1. Frauenmann-
schaft des 1. FC Nürnberg in der abgelaufenen Saison 2012/2013 im zweiten Anlauf die 
Meisterschaft in der Bayernliga und damit den Wiederaufstieg in die Regionalliga Süd geschafft, 
in der das Team von Kenan Koc und Tobias Eder in der Saison 2013/2014 den Klassenerhalt 
schaffen möchte. 
 

2. Frauenmannschaft des 1. FC Nürnberg 
 
Die 2. Frauenmannschaft von Kevin Schmidt und Andreas Ernstberger steht momentan an der 
Spitze der Bezirksoberliga Mittelfranken. Trainer Kevin Schmidt zeigt sich mit den Leistungen 
seines Teams größtenteils zufrieden: „Wir haben eine junge Truppe zusammengestellt und 
müssen Woche für Woche sehr viel arbeiten und erlernen. Jeder Gegner, der gegen uns spielt, 
ist doppelt Motiviert. In der Vorrunde hat man sich drei Niederlagen eingehandelt, die nicht 
hätten sein müssen. Außer im Spiel gegen Mörsdorf, wo man zurecht verlor, waren die anderen 
zwei Spiele eigene Dummheit, die zur Niederlage führten.“ Doch auch das ist kein Grund zur 
Panikmache: „Die Mannschaft hat sich super entwickelt und sie weiß, was sie kann. Wenn man 
nun die Überlegenheit noch in Punkte umsetzen kann, wird das Team zur Rückrunde noch 
stärker werden.“ Und zum Turnier: „Wir freuen uns, dass wir so ein super Teilnehmerfeld 
organisieren konnten. Mannschaften aus ganz Bayern, Hessen oder eben auch Thüringen 
kommen den weiten Weg nach Nürnberg, um den Zuschauern tollen und attraktiven 
Hallenfußball zu präsentieren. Einige Teams haben wir auf dem einen oder anderen Turnier 
bereits gesehen oder gegen sie gespielt. Von daher ist es schwer einzuschätzen, wo unsere 
Leistung heute hingeht. Wenn wir eine gute Tagesform haben, rechne ich uns schon die eine 
oder andere Überraschung aus. Die 2. Mannschaft des 1. FC Nürnberg freut sich auf ein 
spannendes Turnier und wünscht allen Mannschaften einen erfolgreichen und verletzungsfreien 
Tag in Nürnberg.“ 
 

3. Frauenmannschaft des 1. FC Nürnberg 
 
Die erst am 2. Mai 2013 neu gegründete 3. Frauenmannschaft des 1. FC Nürnberg geht in der 
Saison 2013/2014 in der Kreisklasse Nürnberg-Frankenhöhe 2 an den Start. Das Team von 
Andreas Tschorn und Christian Seeger wurde dort sofort ohne Niederlage Herbstmeister. 
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